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Organisatorischer Systemaufbau der Betriebszentrale

Funktionale Arbeitsgruppen
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Überwachung eines Verkehrsproduktes (z.B. SPFV)

Zugdisponent 

/ -

lenker
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Örtlich zuständiger Fahrdienstleiter (özF)
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Reisendeninformation im Störungsfall, sonst Administration der

automatischen Fahrgastinformationsanlagen auf Bahnhöfen
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Die Betriebszentrale Leipzig, ein Leistungszentrum der DB Netz AG

Allgemeines

Die Betriebszentrale Leipzig wurde am 27. November 1999 in Betrieb genommen. Zuvor war eine etwa dreijährige Planungs- und Bauphase notwendig, um ein modernes „Kontrollzentrum“ errichten zu können, welches vom ersten Tag an ein zuverlässiges Arbeitsmedium ist.

In drei klimatisierten Leitwarten befinden sich kreisförmig angeordnet die Arbeitsplätze der Netzkoordinatoren, Disponenten sowie Fahrdienstleiter mit ihren Computertastaturen und –mäusen. An einer Vielzahl von Monitoren wird hier das Streckengeschehen online im Auge behalten.

In unmittelbarer Nähe befinden sich die Arbeitsplätze der Railion Deutschland AG und des UB Fernverkehr.
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Die sinnvolle Zusammenlegung der Arbeitsplätze von Disponenten der Eisenbahnverkehrsunternehmen sowie Disponenten und Fahrdienstleiter der DB Netz AG ermöglicht einen hohen Grad an Kommunikation, Flexibilität und Professionalität bei der Bewältigung von Beförderungs- und Transportleistungen.

Organisation und Aufgabenbereiche

Funktional gliedert sich die Betriebszentrale Leipzig in folgende Bereiche:

· Netz- und bereichskoordinierende und disponierende Funktionen

· Örtlich dispositive und betriebssteuernde Funktion

· Instandhaltungstechnische Funktionen der Leit- und Sicherungstechnik

· Funktionen zur Betriebsplanung sowie Dokumentation und Analyse des Betriebsgeschehens

In der Betriebszentrale konzentriert sich die fahrdienstliche Steuerung von Betriebsstellen sowie die Strecken- und die Bahnhofsdisposition auf der Basis rechnergestützter leit- und steuertechnischer Verfahren. Das beinhaltet die Fernbedienung von stell- und sicherungstechnischen Einrichtungen durch die örtlich zuständigen Fahrdienstleiter (özF) aus der Betriebszentrale.

Einblick Disposition

Überwacht werden die Züge durch die Zugdisponenten in der Betriebszentrale an einer Vielzahl von Bildschirmen. Auf den Bildschirmen werden die Strecken mit all ihren Besonderheiten und die dort gerade fahrenden Züge visuell dargestellt. Mit umfangreicher Leittechnik wird der laufende Eisenbahnbetrieb ständig verfolgt, werden betriebliche Konflikte erkannt und Konfliktlösungen erzeugt. Aufwendige Sicherungstechnik überprüft das frei sein der Gleise und Weichen und verhindert somit die doppelte Belegung von Gleisabschnitten. Eine speziell für die Betriebszentralen entwickelte Telekommunikationstechnik gewährleistet, dass mit den Funksystemen der Bahn die Triebfahrzeugführer jederzeit erreichbar sind.
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Einblick Fahrdienst

Die Einrichtung der Bedienoberflächen der Fahrdienstleiterarbeitsplätze in der Betriebszentrale hängt von den Inbetriebnahmezeitpunkten der Elektronischen Stellwerke sowie von Planungs- und Realisierungszeiträumen für die Integration bestehender Stellwerke ab. Die eigentliche Stellwerkstechnik bleibt hierbei vor Ort, die Arbeitsplätze werden in der Betriebszentrale eingerichtet. Die Fernübertragung sichert die Kommunikation zwischen den Bediensystemen der Betriebszentrale und der Stellwerkstechnik vor Ort – der Unterzentrale.  Um eine ständige Verfügbarkeit zwischen der Betriebszentrale und den Unterzentralen zu gewährleisten, sind jeweils zwei voneinander unabhängige Übertragungswege notwendig. Im Störungsfall können die rechnergesteuerten Befehle zur Fahrwegherstellung von der Betriebszentrale an die Unterzentrale über die intakte Kommunikationsleitung gelenkt werden.
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Flexible Zuordnung der Zuständigkeitsbezirke des Fahrdienstleiters (E1)

Zuglenker

Fahrdienstleiter 1

Stellwerks-Ebene mit Unterzentralen eines Steuerbezirkes

Lupe 01

Fahrdienstleiter 2

Lupe 02

Lupe 03

Lupe 04

Lupe 05

Zuständigkeitsbezirk Fdl 1

Zuständigkeitsbezirk Fdl 2

ESTW-A

in D

UZ B

UZ C

Betriebszentralen-Ebene

Grundsätze BZ-Konzept


Zur Verringerung der Betriebskosten wurden in den letzten Jahren zahlreiche Elektronische Stellwerke gebaut und deren Arbeitsplätze in der Betriebszentrale in Leipzig eingerichtet. Als betrieblich relevanteste Maßnahmen seien an dieser Stelle die Inbetriebnahmen o.g. Stellwerksbauformen in den Knoten Leipzig, Magdeburg, Dresden und Erfurt genannt.
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